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Deutſcher Sieg weſtlich Verdun
Ueber 2500 Franzoſen gefangen

Blutige franzöſiſche Verluſte Alle Gegenſtöße geſcheitert Neue vergebliche Angriffe
der Ruſſen bei Riga und Dünaburg

W B Großes Hauptquartier 21 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Weſtlich der Maas erſtürmten nach ſorgfältiger
Vorbereitung bayeriſche Regimenter und württembergiſche

Landwehrbataillone die geſamten ſtark ausge
bauten franzöſiſchen Stellungen im und am
Walde nordöſtlich von Avocourt Neben ſehr
erheblichen blutigen Verluſten büßte der Feind bis
her 32 Offiziere darunter zwei Negimentskommandeure und

über 2500 Mann an un verwundeten Gefan

Beginn der Feind
T U Paris 20 März Die Agence Havas meldet

aus Saloniki Deutſche Jnfanterie und Kavallerieabteilun
gen die zur 103 Diviſion gehören rückten während der letz
ten Woche bis an die griechiſchen Ortſchaften in der neutralen
Zone der griechiſch bulgariſchen Grenze vor Sie begaben ſich

genen ſowie viel noch nicht gezähltes Kriegs
gerät ein Gegenſtöße die er verſuchte brachten ihm
keinen Vorteil wohl aber weiteren ſchweren Schaden

Oeſtlich der Maas blieb das Gefechtsbild unverändert

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Ruſſen dehnen ihre Angriffe auch auf den

äußerſten Nordflügel aus Südlich von
Riga wurden ſie blutig abgewieſen ebenſo an der Düna
front und weſtlich von Jakobſtadt ſtärkere feindliche Erkun
dungsabteilungen

Gegen die deutſche Front nordweſtlich von Poſtawy und
zwiſchen Narocz und Wiſzniew See richteten ſie Tag und

Nacht beſonders ſtarke aber vergebliche An
griffe Die Verluſte des Feindes entſprechen dem
Maſſeneinſatz an Leuten Eine weit vorſpringende ſchmale
Ausbuchtung unſerer Front hart ſüdlich des Narocz Sees
wurde zur Vermeidung umfaſſenden Feuers um einige
hundert Meter auf die Höhen bei Blisniki zurückgenommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Abgeſehen von unbedeutenden Patrouillenplänkeleien an

der griechiſchen Grenze iſt die Lage unverändert

Oberſte Heeresleitung

eligheiten an der griechiſchen Grenze
in dieſe Ortſchaften um ſich mit Holz und Steinen zu ver
ſorgen Freitag und Sonnabend rückten franzöſiſche Abtei
lungen gegen dieſe Ortſchaften vor beſonders gegen Maſſikow
und griffen den Feind an der aus 50 Deutſchen und 25 Bul
garen beſtand Es entſpann ſich ein kleiner Kampf die

Der neue Fliegerangriff auf Dover
I V London 21 März Reuter meldet unterm

geſtrigen Datum Das Kriegsminiſterium macht bekannt
Vier deutſche Waſſerflugzeuge haben heute den öſtlichen Teil
von Kent überflogen Die erſten beiden erſchienen gegen
2 Uhr mittags über Dover in einer Höhe von 5 bis 6000 Fuß
das erſte hat 6 Bomben auf den Hafen geworfen und iſt dynn
in öſtlicher Richtung verſchwunden wobei es noch verſchiedene
Bomben auf die Stadt fallen ließ Das zweite Flugzeug er
ſchien über Deal nachdem es Dover überflogen hatte um
etwa 2 Uhr 13 Minuten wo es verſchiedene Vomben abwarf
Die anderen beiden Flugzeuge erſchienen über Ramsgate um
2 Uhr 10 Min und warfen Vomben auf die Stadt ab Das
eine dieſer Flugzeuge flog in öſtlicher das andere in nörd
licher Richtung davon verfolgt von einem engliſchen Flug
zeug Eine Bombe fiel auf Margate Eine der deutſchen
Maſchinen erſchien um 2 Uhr 20 Min über Weſtgate ver
ſchiedene engliſche Flugzeuge ſtiegen zur Verfolgung auf
Bomben wurden von dieſem Flugzeug nicht abgeworfen Bis
jetzt beträgt die Anzahl der Opfer an Toten 3 Männer
1 Frau und 5 Kinder an Verwundeten 17 Männer 5 Frauen
und 9 Kinder Soweit bisher bekannt iſt wurden im ganzen
48 Vomben abgeworfen Eine Vombe hat das kanadiſche Ho
ſpital in Ramsgate getroffen und Schaden angerichtet ohne
daß jedoch Menſchen verunglückt ſind Ferner wurde dadurch
Materialſchaden angerichtet daß einige Arbeiterwohnhäuſer
vernichtet ſind

Folgen des UVBootkrieges
c B Amſterdam 21 März Ein hieſiges Blatt meldet

daß infolge des Unterganges der Palembang ausfahrende
Schiffe Schwierigkeiten mit den Mannſchaften haben Die
Bemannung der Dirksland ſoll ſich geſtern früh geweigert
haben auszufahren Die Leute handelten in Uebereinſtim
mung mit dem Vorſtande ihrer Seemannsvereinigung Das
Handelsblad erfährt daß die Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft
Neederland und der Rotterdamer Lloyd ernſtlich erwägen

keines ihrer Schiffe ausfahren zu laſſen bis weitere Nach
richten vorliegen Die Schiffe Prinz der Niederlande und
Tambora die aus Java erwartet werden erhielten Be

findet ſich ein Telegramm aus Rio de Janeiro vom 18

md

fehi in Falmouth zu landen und dort weiteres abzuwarten
Die Königin der Niederlande die Sonnabend ausreiſen
ſollte iſt nicht abgefahren

Holland ſtellt den Paſſagier
Dampferverkehr ein

Haag 21 März Nieuws van den Daag meldet
Die niederländiſche Regierung ließ bereits Sonn
abend in Angelegenheit der Tubantia der deutſchen
Regierung eine Note überreichen Die großen hol
ländiſchen Dampferlinien die bisher etwa 50 Paſſagier
dampfer verkehren ließen beſchloſſen künftig keine Paſſagier
dampfer mehr auszuſchicken und den indiſchen Verkehr nur
durch Frachtdampfer aufrechtzuerhalten Es werden nur
Paſſagiere aufgenommen die die unumgängliche Notwendig
keit der Reiſe nachweiſen können Frauen und Kinder werden
überhaupt nicht befördert Die ſich hierzu verflichteten ſind
der Königl Niederl Lloyd die Holland Amerika Linie der
Holländiſche Lloyd und die Neederl Maatſchappij Auf
dem untergegangenen Dampfer Palambang befand ſich
auch die geſamte wertvolle Ausſtattung des neuernannten
Generalgouverneurs für Niederländiſch Indien

n c

Braſilien und die deutſchen Schiſſe
Jn der Sonntagnummer der Neuen Zürcher Zeitung

März
das folgendes meldet

Gonſalves Maia wird in der Kammer den Antrag ein
bringen ſämtliche in den braſilianiſchen Häfen befind
lichen deutſchen Schiffe zu beſchlagnahmen und die deutſchen
Konſuln aufzufordern ſofort eine Schätzung des Wertes
der Schiffe und der Ladungen vorzunehmen Die Ent
ſchädigungsſumme ſoll alsdann durch die von Deutſchland
konfiszierten Kaffeelager garantiert werden

Verſenkt

W TB Londoü 20 März Lloyds melden Der bri
tiſche Dampfer Port Dal Houſe wurde verſenkt

Verlag Otto Hendel Verantwortlich Siegfried Dyck

Franzoſen beſetzten Maſſikow und mehrere kleinere Ortſchaf
ten Es gab Tote und Verwundete Die Franzoſen richteten
in den Ortſchaften Wachen ein und trafen die erforderlichen
Maßnahmen um eine Wiederholung derartiger Zwiſchen
fälle vorzubeugen

7 Mann wurden gelandet Der Reſt der Beſatzung wird ver
mißt Der norwegiſche Dampfer Lan geli wurde ver
ſenkt 16 Mann wurden gerettet Der däniſche Dampfer

Skodsborg wurde verſenkt 17 Mann wurden gerettet
drei werden vermißt

Spanien duldet kein zweites Gibraltar
c B Genf 21 März Die ſpaniſche Zeitung Tribunga

erklärt in einer Beſprechung der Kriegserklärung Deutſch
lands an Portugal Spanien müſſe fordern daß Portugal
unabhängig bleibe Sollte ſich dies als unmöglich heraus
ſtellen ſo könnte man keiner zweiten Macht geſtatten ſich an
irgend einem Punkte der iberiſchen Halbinſel feſtzuſetzen
Poringal müſſe den Portugieſen verbleiben Die Errichtung
eines neuen Gibraltar an ſeiner Flanke könne Spanien nicht
geſtatten

Die franzöſiſchen und engliſchen Kriegsausgaben
e B Bern 21 März

Bei der Beratung des Staatshaushalts in der franzöſi
ſchen Kammer erklärte Finanzminiſter Ribot daß Frank
reich täglich 93 Millionen Frank Kriegsausgaben
habe Englands Ausgaben betrügen täglich 110 Mil
lionen und würden bald auf 125 Millionen ſteigen
Zur Frage wie Frankreich deſſen Gebiet zum Teil beſetzt ſei
dieſe ungeheuren Laſten tragen werde begnügte ſich der Mi
niſter das Recht zu fordern Wertpapiere von neutralen
Staaten die in franzöſiſchen Händen ſeien zu beſchlagnah
men um ſie von Amts wegen zu verkaufen Ribot ſprach
ferner die beſtimmte Hoffnung auf die Annahme des Alko
holmonopols aus erwähnte aber nichts von einer
eigentlichen Kriegsſteuer wie die Linke erwartet hatte Die
Frage einer Vermögensſteuer würde erſt nach dem Kriege
ſpruchreif werden

Durch dieſe Aeußerungen Ribots werden die
die Reichsſchatzſekretär Helfferich in ſeiner letzten Reichstags
rede über die Kriegsausgaben unſerer Gegner machte vollauf
beſtätigt ja die von Ribot angegebenen Ziffern gehen ſogar
noch über die von Dr Helfferich genannten Summen hinaus

Angaben
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